
Als wir vor zwei Jahren keinen Weihnachts-
markt durchführen durften, wollte ich we-
nigstens ein bisschen Stimmung, ein bis-
schen Licht und Hoffnung in die dunkle Jah-
reszeit bringen. Das war die Geburtsstunde
der Stralsunder Sterne. Mit fünf großen
Sternen und einem kleinen im Turm von 

St. Marien fing alles an – sehr zur Freude der Stralsunderinnen und
Stralsunder. Im vergangenen Jahr legten wir dann nochmal eine
Schippe drauf und erhöhten die Zahl der Siebenmeterriesen auf ins-
gesamt 20, davon 19 verteilt auf alle Stadtteile und einen für die 
Soldatinnen und Soldaten der Marinetechnikschule. Und auch offi-
ziell tragen wir jetzt den Titel „Stadt der Sterne“. Ein Titel, der ver-
pflichtet: Auch in diesem und den nächsten Jahren wird es wieder
weitere Sterne im Winter geben. Bis dahin würde ich Ihnen gern 
einen kleinen Stern für zu Hause schenken und persönlich überrei-
chen. Besuchen Sie dafür gern eines meiner Stadtteilfeste.

Was andere können, können wir schon lange. Was man
bisher nur aus großen Metropolen oder von Fotos aus Hol-
lywood kennt – die beleuchteten Buchstaben der Stadt im
Riesenformat – wünschen sich manche schon lange auch
für STRALSUND. Und die Wünsche meiner Stralsunderin-
nen und Stralsunder sind mir stets eine Herzensangele-
genheit. Darum laufen auch schon die Planungen für so ei-
nen Schriftzug, der Ankommende von Weitem willkommen
heißt. Möglichkeiten dafür gibt es entweder im Rahmen
der Umgestaltung der Hafen-
insel, entlang der Sundpro-
menade oder im Strandbad.
Ich bin gespannt auf das 
Ergebnis!
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Stralsund ist Musikstadt. Eine lebendige Stadt voller
Lebensfreude. Diese Lebensfreude wird von viel Herz-
blut und Engagement getragen: sei es durch die Chöre
der Stadt, das Theater-Vorpommern mit Chor, Orchester
und Oper, die unterschiedlichen Bands oder Shanty-
Gruppen und nicht zuletzt durch die Schülerinnen und
Schüler der Stralsunder Musikschule. In der heutigen
Zeit und für eine Stadt unserer Größe ist ein Vier-Spar-
ten-Haus, wie das Theater-Vorpommern, eine echte Be-
sonderheit, um die uns andere Städte beneiden. Ob Mu-
siktheater oder Ballett, Schauspiel oder Konzerte – beim
Programm ist für jede und jeden was dabei. Aber auch

Vereine bereichern das Kulturleben in unserer Stadt. Da-
bei geht es auch um Inklusion und Integration. Dafür bin
ich sehr dankbar, gibt diese Arbeit den Darstellenden
doch die Möglichkeit sich selbst auszudrücken bzw. an-
dere Rollen auszuprobieren. Ein Highlight unserer Han-
sestadt sind die drei großen Orgeln in ihren drei großen
Kirchen. Durch riesiges sowohl ehrenamtliches als auch
institutionelles Engagement sowie viele Förderer ist es
gelungen, 2020 die Restaurierung der Orgel in St. Jako-
bi abzuschließen. Seitdem erklingen die einzigartigen
Stimmen der drei Instrumente während der Stralsunder
Orgeltage jedes Jahr gemeinsam.

Musikschule und Theater: unsere Tempel der schönen Künste

Gruß übers Wasser: unser STRALSUND Schriftzug

Licht und Hoffnung: unsere Stralsunder Sterne


